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Hirtenlied aus dem Eisacktal, 1910
(ursprünglich wahrscheinlich aus dem Zillertal)

Satz: Siegfried Singer, 1976
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2. Holla, da kimmt oaner zwegen, den pack ma iatz giahn auf;
    i siech es isch a katzgrau's Mandl, desderzählt in ganz'n Lauf:
    "Zu Bethlehem um Mitternaht", sagt er, "isch inser Freud erwacht!
    Es isch geboren Gott, der hilft aus aller Not." Halleluja ....

3. Was bring ma denn dem Büabl mit, wenn mir koa Körbl nit hab'm?
    An Branntwein epper decht wohl nit, den derfats no nit hab'm,
    der Zeltn isch huier a schon sper, mein Gott, tua halt an Butter her,
    an Honig und a Brot, mit hab'm ja selm die Not. Halleluja ...
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He Woffal, hast schon ausssiguckt

Capella 2002 Satz: Paul Villiger, 26.02.2002


